
Musik-Marathon
in Aachens Innenstadt
Das AachenSeptemberSpecial ist im Umfang geschrumpft,
wächst in Qualität und Vielseitigkeit jedoch über sich hinaus.
Das Open-Air-Festival macht die ganze City zur Feierstätte.

Von Maria Pakura

D
ie Zahl Vier spielt beim AachenSeptemberSpecial in diesem
Jahr eine besondere Rolle: Zum vierten Mal holt das Open-
Air-Festival Klangkünstler und Musikgruppen aus Nah und

Fern in die City. Vier Tage dauert dieses etwas andere Stadtfest dies-
mal. Und auf vier zentralen Plätzen spielt an allen Tagen buchstäb-
lich die Musik: Am Markt, Katschhof, Hof und Münsterplatz stehen
die Bühnen. Allein im Rahmen des integrierten Festivals Lust auf  Jazz
gesellt sich noch eine fünfte Bühne auf dem Holzgraben hinzu.

Aber was sagen schon Zahlen? Würden sterile Ziffern das Aachen -
SeptemberSpecial prägen, käme möglicherweise Frust auf – darüber,
dass das ehemals nahezu zwei Wochen dauernde Festival auf nur ein
langes Wochenende geschrumpft ist. Qualität übertrumpft jedoch
Quantität, sehr zur Freude der Veranstalter und Besucher. Und so hat
Frust keine Chance, und Oberbürgermeister Marcel Philipp strahlt,
wenn er von dem „hohen Niveau“ schwärmt, das der Kaiserstadt
„eine positive Außenwirkung“ verschafft. „Es ist ein Fest für alle
 Aachener und Gäste“, fällt Johannes Schumacher, Vorsitzender des
Märkte- und Aktionskreises City (MAC), in die Lobeshymnen des OBs
ein. Der MAC veranstaltet  gemeinsam mit der Stadt dieses Groß -
ereignis mit mehr als 40 Einzelveranstaltungen – bei freiem Eintritt!
Wahrzeichen des musikalischen Festängs ist das Riesenrad, das trotz
der Bauarbeiten wieder den Katschhof in das Licht Tausender bunter
Lämpchen taucht und (nicht nur) Kinderaugen leuchten lässt.

Dass der zeitliche Umfang abgenommen hat, „ist natürlich eine
 Frage des Geldes, aber in diesen vier Tagen bleibt höchste Qualität
erhalten“, verspricht Schumacher. Experten garantieren als Organi-
satoren für die einzelnen Aufführungsorte ein Programm, das mit
Vielfältigkeit und Aktualität punktet. So fördert Rick Tak vorian, 
Veranstaltungsmanager des städtischen Kulturbetriebs, auf dem Hof
Begegnungen zwischen Welten. World Music aus Israel, der Mongo-
lei und Irland gibt den klanglichen Impuls, damit die Auftretenden
mit dem Publikum und die Zuschauer  untereinander in Kontakt
 treten. „Dafür ist der Hof prädestiniert: Die  Architektur  eröffnet
Chancen, miteinander zu kommunizieren“,  findet Takvorian.

Vier gewinnt auf allen Plätzen

Derweil holt Ulrich Pesch, Programmchef der Würselener Burg
 Wilhelmstein, bekannte und weniger bekannte Größen auf die
Markt-Bühne. So unterschiedlich die Acts auch sind, sie alle heizen
dem feierwilligen Volk mächtig ein: De Phazz-Frontfrau Pat Appleton
macht relaxte Loungeatmosphäre hörbar, Kyteman’s 21-köpfiges
Team beweist, dass Hip-Hop und Streichinstrumente sich bestens
vertragen, die drei Damen von Ganes treten mit Fusion-Sound aus
dem Schatten Hubert von Goiserns heraus. 

Noch einmal zurück zu der großen Vier: Vier Veranstaltungen sind
unverzichtbares Muss. Erstens: das Festival im Festival Lust auf Jazz.
Das verpasst Fans swingender Töne am Samstag die volle Ladung an
allem, was das Genre ausmacht: „Eine Mischung von höchs ter Qua-
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lität“ verspricht Programmverantwortlicher Horst Hambücker. Zwei-
tens: Der Öcher Ovvend am Freitag mit Verzäll, Musik und mehr,
präsentiert von Jüppchen Hubert Crott. Drittens: Beim Solidaritätslauf
im Vorjahr gingen rund 800 Bewegungsfreudige an den Start und
 sammelten eine stolze Summe von 26 000 Euro für wohltätige
Zwecke. Wer mithelfen will, dass die Spenden in  diesem Jahr noch
höher ausfallen, sollte am Sonntag mitmachen! Viertens: Ein Höhe-
punkt für die Nachwuchsmusiker der Region ist der STAWAG Music
Award. Die fünf New comer, die bei der Jury den besten Eindruck
schinden,  zeigen auf der Bühne auf dem Markt, was sie draufhaben.
Das Fazit zum vierten AachenSeptemberSpecial? Vier gewinnt!

Stadtfest

Mit bayrischen Schmankerln & original Paulaner Wiesnbier vom Fass.

O’zapft is 
Samstag, 18. September, ab 18 Uhr

mit kalt-warmem bayrischen Buffet: 25,90 € pro Person

Sonntag, 19. September, 11-14 Uhr
Frühschoppen mit bayerischen Spezialitäten à la carte:

Haxen, Weißwurst, Schweinsbraten und vielem mehr…
Es spielt live: „Luis Alpin“

Lustige und fetzige Stimmungsmusik LIVE aus Österreich.

Servus! Hans Pritz und Mitarbeiter
– Reservierung erbeten –

Geöffnet täglich 12.00 – 23.00 Uhr mit durchgehend warmer Küche. Dienstag ist Ruhetag.
Ronheider Berg 221 · 52076 Aachen · Telefon 02 41-9 43 65 00

Tickethotline: 01 80 50 40 300
(14 ct. pro Min.)

CLASSIX AND FRIENDS
A Summernight of Soul with
DIONNE WARWICK
4. SEPTEMBER 2010 · 20 UHR
sinfonieorchester Aachen
DANIEL JAKOBI

Schirmherrschaft: Oberbürgermeister Marcel Philipp
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Donnerstag, 16. September
· Markt: Ganes (20.15 Uhr)
· Katschhof: Big Band der Sparkasse (20.15 Uhr)
· Hof: Violons Barbares (20.15 Uhr)
· Münsterplatz: Naked Noise (20.15 Uhr)

Freitag, 17. September
· Markt: Pat Appleton (20.30 Uhr)
· Katschhof: Öcher Ovvend (20.15 Uhr)
· Hof: The Aberlour's (20.15 Uhr)
· Münsterplatz: Steam (20.15 Uhr)

Samstag, 18. September: Lust auf Jazz
· Markt: Mr. P.C. Big Band, Cusanus-Gymnasium Erkelenz

(Jazzstarter, 11.30 Uhr); Crack Field Stompers,
Ritzefeld-Gymnasium Stolberg (Jazzstarter, 13.15 Uhr);
Heribert Leuchter Trio feat. Mathias Haus (15.15 Uhr);
Kyteman’s Hip-Hop Orkest (20.15 Uhr)

· Katschhof: Hot Jazz GmbH (13 Uhr); Günther Joos Swing
Group (15.30 Uhr); Claudius Valk Quartett (20.15 Uhr)
Hof: Coen van Dam Trio feat. Daniel Daemen (13 Uhr);
Asempa (15.45 Uhr); Swingin’ Fireballs (20.15 Uhr)

· Münsterplatz: Stefan Michalke Quintett (12.30 Uhr);
Sonderevent Kinder-Kunstwerkstatt (13 bis 17 Uhr);
Martin Sasse Trio feat. Sylvia Droste (15.30 Uhr);
Projekt Paul Shigihar & Mike Herting (20.15 Uhr)

· Holzgraben: Schülerband St.-Michael-Gymnasium Monschau
(Jazzstarter, 10.30 Uhr); Big Band Carolus-Magnus-Gymnasium
Übach-Palenberg (Jazzstarter, 12.15 Uhr);
Oriental Jazzband (14 Uhr);  Tador Swingtett (17 Uhr);
Dutch Swing College Band (20.15 Uhr)

Sonntag, 19. September
· Markt: Sonderevent Solidaritätslauf 2010 (Start: 10.30 Uhr); 

Sonderevent STAWAG Music Award (15 Uhr);
Hayseed Dixie (20.15 Uhr)

· Katschhof: Tilmann Schneider Swing Terzett (12.30 Uhr);
Blas orches ter Aachen-Haaren (15.30 Uhr);
Tangoabend mit Cuatro del Sur (20.15 Uhr)

· Hof: Mit ohne Alles (15.30 Uhr); Dance Of Joy (20.15 Uhr)
· Münsterplatz: Sonderevent Kinder-Kunstwerkstatt (13 bis 17

Uhr); Musikzug Stadtwache Oecher Börjerwehr (14 Uhr);
K.C. McKanzie (20.15 Uhr)

Der Eintritt zu allen Veranstaltungen ist frei. Weitere Infos im
Netz unter www.aachenseptemberspecial.de. Alle Daten  finden
unsere Leser auch im BAD AACHEN-Termin kalender  online  unter
www.bad-aachen.net und in diesem Heft ab  Seite 41. 

> das programm im überblick


